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Inhaltsverzeichnis Grußwort von Sandra Mirwald

Grüß Gott, liebe Leserinnen und Leser,

das neue Jahr ist schon ein Stück vorange-
schritten. Wir stehen kurz vor der Fastenzeit. 
Diese Wochen laden uns ein, langsamer zu 
werden und innezuhalten. Sie sind eine Zeit, 
um auf das eigene Leben zu schauen. Was 
belastet mich? Was tut mir gut und was nicht? 
Wo wünsche ich mir Veränderung? Und wo 
brauche ich Ermutigung? Fasten bedeutet 
dabei nicht nur, auf etwas zu verzichten. Fas-
ten kann auch heißen, bewusster hinzusehen und aufmerksamer 
zuzuhören. Die Fastenzeit schenkt Raum für Stille, für Gebet und 
für Begegnungen. 

Eine biblische Geschichte passt besonders gut zu dieser Zeit: die 
Erzählung vom blinden Bartimäus aus dem Markusevangelium. Sie 
ist auch das Leitwort des diesjährigen Katholikentags in Würzburg, 
der unter dem Motto steht: „Hab Mut, steh auf! Er ruft dich!“ 

Bartimäus sitzt am Rand des Weges. Er gehört nicht dazu. Viele 
Menschen gehen an ihm vorbei. Manche wollen, dass er schweigt. 
Doch Bartimäus hört, dass Jesus vorbeikommt. Und er ruft. Laut 
und mutig. Er lässt sich nicht zum Schweigen bringen. Jesus bleibt 
stehen. Er hört Bartimäus. Er sieht ihn. Und er fragt: „Was willst du, 
dass ich dir tue?“ Bartimäus darf sagen, was er braucht. Er wird 
ernst genommen. Sein Vertrauen verändert etwas. Er wirft seinen 
Mantel ab, steht auf und geht los. Am Ende kann er sehen und folgt 
Jesus auf dem Weg. 

Diese Geschichte erzählt von mehr als einer Heilung. Sie zeigt, 
was geschieht, wenn Menschen ein weites Herz und offene Augen 
haben. Am Ende der Erzählung sagen Menschen aus der Menge zu 
Bartimäus: „Hab Mut, steh auf! Er ruft dich!“ Diese Worte geben ihm 
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Kraft. Die Ermutigung richtet ihn auf. Das Gesehenwerden macht 
Mut. 

Auch heute gibt es viele Menschen, die sich fühlen wie Bartimäus: 
Menschen mit Sorgen, Menschen mit schweren Erfahrungen, Men-
schen, die nicht gehört werden oder sich an den Rand gedrängt 
fühlen. Gerade in einer Zeit, in der vieles unsicher ist, brauchen 
wir Orte, an denen Menschen aufgerichtet werden. Orte, an denen 
Vertrauen wachsen kann und Gemeinschaft spürbar wird. Genau 
darin liegt unser Auftrag als Kirche und als Seelsorge. Einen sol-
chen Raum schaffen in unserer Hauptabteilung v.a. die hauptamtli-
chen Mitarbeitenden mit ihrer Zeit, ihrer Aufmerksamkeit und ihrem 
Einsatz. Deshalb gilt mein herzlicher Dank der Leitung und dem 
Team der Gehörlosenseelsorge: Pfarrer Christian Burkhardt, Pas-
toralreferent Johannes Fruth und Annemarie von Schuster im Büro. 
Mit großem Engagement und viel Herz setzen Sie sich dafür ein, 
dass Menschen gesehen, gehört und begleitet werden. Sie schaffen 
Räume für Begegnung, stärken Gemeinschaft und machen Seelsor-
ge lebendig.

Ich wünsche Ihnen allen sehr, dass das Programm der Gehörlo-
senseelsorge auf guten Anklang stößt, dass viele Menschen sich 
eingeladen fühlen und dass daraus viele stärkende Begegnungen 
entstehen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Fastenzeit, eine Zeit der 
Stille, der Ermutigung und der Hoffnung; mit weitem Herzen und 
offenen Augen. 

Herzlich grüßt Sie

Ihre

Sandra Mirwald

Grußwort von Sandra Mirwald Pfarrer Christian Burkhardt
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Grußwort von Sandra Mirwald Pfarrer Christian Burkhardt

Liebe Freunde!

Auf der Titelseite unseres Rundbriefes haben 
wir in diesem Jahr unseren Dom in Regens-
burg. Das hat einen besonderen Grund. Unser 
Dom feiert in diesem Jahr sein 750-jähriges 
Jubiläum. 

Seit dieser Zeit ist er eine Botschaft aus Stein. 
Und diese Botschaft heißt: Gott ist da, wo du 
bist! Er hat sein Haus mitten unter uns Menschen. Und es zeigt 
auch, wie groß und stark seine Liebe zu den Menschen ist.

Dieses Jahr 2026 bringt uns aber auch noch viele andere, inter-
essante Dinge, die ihr wieder in unserem Rundbrief finden könnt. 
Besonders hinweisen möchte ich auf den Bericht über Emerald Hill 
in Zimbabwe/Afrika. Seit vielen Jahren geben wir dorthin unsere 
Kollekte, die wir bei den Gottesdiensten einsammeln. Damit unter-
stützen wir die Arbeit der Schwestern in der Gehörlosenschule.

Im letzten Jahr war ich dort und habe die Schule besuchte. Es war 
sehr interessant. Und ich möchte gerne dort auch in Zukunft hel-
fen. Deshalb lade ich in diesem Jahr alle ganz herzlich zu unserem 
Sommerfest im Juli ein. Bei diesem Sommerfest möchte ich auch 
für die Schule in Emerald Hill um Spenden bitten.

Es warten noch viele andere Angebot auf Euch. Die Termine der 
Vereine, unsere gemeinsamen Gottesdienste, besondere Feste, 
Freizeitangebote und Ausflüge, der Bildungstag usw. Das alles 
findet ihr wieder in unserem Rundbrief. Ich möchte deshalb allen 
Vorständen und Gemeindesprecherinnen und -sprechern danken 
für Ihre Mühe und Arbeit. Sie organisieren alles. Das ist nicht immer 
ganz einfach. Aber es ist ganz wichtig, damit unsere Gemeinschaft 
lebt.
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Annemarie v. Schuster - Diözesansprecherin Regensburg

Aber genauso wichtig ist es, dass viele von Euch daran teilnehmen. 
Nur wenn ihr dabei seid und mitmacht, wird auch das Jahr 2026 
wieder ein buntes und lebendiges Jahr für uns alle. 

Wir brauchen aber nicht nur Menschen, die uns begleiten und die 
mit uns durch dieses Jahr gehen. Wir brauchen auch Gott als Be-
gleiter. Er hat versprochen, dass er immer bei uns ist; dass er uns 
begleitet und behütet auf allen unseren Wegen. Gott ist da für mich! 
Das zeigt uns unser Dom. Das zeigen auch unsere Kirchen in unse-
ren Wohnorten. Und das spüren wir auch, wenn wir unser Herz für 
ihn öffnen. 

Er begleitet mich auf allen Wegen. Er hilft mir wie ein Licht in der 
Dunkelheit und er trägt mich wie ein Fels in der Brandung. Der 
Apostel Paulus schreibt in einem Brief: „Nichts kann uns trennen 
von der Liebe Gottes!“ (Röm 8,38f.) Ist das nicht etwas Schönes? 
Etwas, das Trost schenkt und mir helfen kann!

Dass wir alle das jeden Tag neu spüren und erleben dürfen, das 
wünscht Euch

Euer Pfarrer

Pfarrer Christian Burkhardt
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Annemarie v. Schuster - Diözesansprecherin Regensburg

Servus liebe Leserin und lieber Leser!

Ich habe die Jahreslosung gelesen, diese lautet 
für das Jahr 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung 21,5) 

Dieser Vers aus der Offenbarung des Johan-
nes verspricht eine umfassende Erneuerung 
und Neuschöpfung durch Gott, die Hoffnung 
spendet inmitten von Leid und Zerstörung. Die 
Losung betont Gottes Handeln für eine neue 
Welt, in der es keinen Tod, keine Tränen und keinen Schmerz mehr 
geben soll, und lädt dazu ein, diese Hoffnung im eigenen Leben und 
Handeln umzusetzen. 

Es bedeutet:
Es geht um eine große Veränderung.
Die Veränderung fängt im Herzen an.
Dann breitet sie sich aus.
Sie betrifft die ganze Welt.

Christen sollen mithelfen.
Sie sollen die Welt besser machen.
Das können sie nicht alleine.
Gott will durch sie handeln.

In diesem Jahr wird der Pfarrgemeinderat gewählt. Auch in unse-
ren Gemeinden werden die Gemeindesprecher:innen gewählt. Wir 
würden uns freuen, wenn sich jemand bereit erklären würde, dieses 
Amt zu übernehmen. Wir unterstützen Euch auch dabei!

Nachdem die Gemeindesprecher:innen gewählt wurden, werden 
auch die/der Diözesansprecher:in und die Vorstandschaft gewählt. 

Ich danke der Diözesanvorstandschaft und allen Gemeindespre-
cher/innen. Mein Dank gilt auch Pfr. Burkhardt und Hannes Fruth für 
Ihre Unterstützung. 

Pfarrer Christian Burkhardt
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Aus unseren GemeindenVerbandsjubiläum VKGD

25 Jahre Mitgliedschaft:
Regensburg 		 Maria Preis
			   Manfred Scheuerer
Neumarkt 		  Birgit Baumüller
			   Renate Bock
			   Dieter Bock
Landshut 		  Volker Mayer
			   Annemarie von Schuster

40 Jahre
Regensburg 		 Johann Scheuerer

50 Jahre
Cham 			  Hildegard Kurzendorfer
			   Heinrich Kurzendorfer

Verbandsjubiläum VKGD

Am 4. Oktober 2025 feierte der „Verband der Katholischen Gehör-
losen Deutschlands” sein 100-jähriges Bestehen in Münster. Es war 
ein schöner Tag, an dem ein Gottesdienst, Ehrungen, eine Verlo-
sung und eine Show „Fralaumagic“ stattfanden. Natürlich waren 
Eva, Manuela und ich von „Singenden Händen” dabei und haben 
die Lieder gebärdet. Es waren viele Ehrengäste und ebenso viele 
Gäste anwesend. Josef Rothkopf wurde zum Ehren-Generalpräses 
erhoben und bekam die höchste VKGD Auszeichnung, die Ehren-
plakette, verliehen. 

Wie immer gibt es verschiedene Veranstaltungen, Gottesdienste, 
Jubiläumsfeier, Ausflüge und so weiteres. Mehr dazu hier im Rund-
brief. 

Es grüßt euch herzlich 
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Aus unseren Gemeinden

Wir gratulieren...
zum Geburtstag

08.01. Stern Alfons 		       70
08.01. Stubenvoll Hildegard     60
11.01. Reiter Klaus 		       70
13.01. Weichenrieder Rudolf   70
16.01. Müller Lisa 	  	       80
21.01. Beisl Anneliese	       65
22.01. Forstner Josef	       90
23.01. Ackermann Albine 	       85
24.01. Hutstein Rainer 	       60
24.01. Danninger Ignaz  	       70
26.01. Zellner Christa 	       75
02.02. Kohnle Bärbel  	       85
04.02. Hilfer Ilja  		        40
07.02. Rausch Martina  	       70
09.02. Kraus Josef  	     	       65
11.02. Niedermeier Martha	      75
17.02. Weiß Meinrad  	       85
26.02. Huber Hans  		       70
02.03. Mayer Volker  	       50
07.03. Raab Hans  		        75
09.03. Schwendner Christian   70
29.03. Scheuerer Barbara	       70
05.04. Zimmermann Christine  75
09.04. Stetzl Richard  	       80
10.04. Greipl Ulrike		        65
14.04. Petz Georg  		       70
15.04. Rossmeissl Johanna     65
15.04. Reindl Elisabeth  	       75

16.04. Wittmann Monika  	    65
20.04. Hazold Isolde  	    60
24.04. Probst Karl  		     75
27.04. Scheuerer Josef  	    80
01.05. Ratzesberger Rita  	   75
08.05. Lamprecht Johann  	   75
17.05. Lamml Josef  	    80
18.05. Sailer Peter  		    70
20.05. Benzinger Jürgen  	    50
04.06. Pesold Sonja  	    50
06.06. Seidenhofer Heinz  	   80
08.06. Stöckl Sandra  	    40
11.06. Wittmann Reinhold  	   85
17.06. Graßl Rudolf  	    70
20.06. Fölsch Marco  	    50
21.06. Schreder  Alois  	    85
23.06. Scheuerer Johann  	   75
03.07. Kraus Michael  	    50
05.07. Bittner Benjamin  	    40
24.07. Bohn Ulrike  		    65
26.07. Spandl Marco  	    50
26.07. Leimbeck Stefan  	    65
26.07. Hegenberger Andrea  50
02.08. Hölzl Renate  	    85
04.08. Curette Ingrid  	    60
09.08. Meier Anton  	  	    65
12.08. Leimbeck Martina  	    60
15.08. Graup Herbert  	    80

Verbandsjubiläum VKGD
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Aus unseren Gemeinden

17.08. Kramper Fred  	      65
28.08. Rück Roswitha  	      75
29.08. Augustin Josef  	      65
08.09. Seitz Karl  		       70
10.09. Straubinger Marion	      65
13.09. Grasmeier Maria  	      80
20.09. Dechant Josef  	      75
22.09. Scheuerer Anneliese    70
29.09. Wagner Martina  	      60
01.10. Weiß Inge  		       80
02.10. Bock Renate  	      80
03.10. Rötzer Christa  	      80
03.10. Schlindwein Alexander 50

04.10. Feitz Jana  		       30
06.10. Bock Dieter 		       80
08.10. Stöcklein Stephan  	     40
10.10. Dietl Christine  	      40
19.10. Kunz Oliver  		      50
20.10. Werner Wendelin  	      75
27.10. Schlagberger Angela    65
06.11. Süss Rudolf  		      65
19.11. Linner Robert  	      70
22.12. Spörl Helmut  	      75
27.12. Brandl Alexander  	      50
30.12. Krallinger Josef  	      65

Wir gratulieren...
...zum Ehejubiläum

Silberhochzeit (25 Jahre):
Monika und Herbert Pesold am 19.05.2001
Andrea und Josef Augustin am 17.11.2001

Rubinhochzeit (40 Jahre):
Barbara und Josef Scheurer am 10.05.1986
Renate und Christian Schwendner am 10.05.1986
Ulrike und Erich Greipl am 22.08.1986
Karin und Josef Kraus am 27.09.1986

Diamantene Hochzeit (60 Jahre):
Heidi und Klaus Niedermüller am 30.05.1966

(Hinweis: Wer möchte, dass wir das Ehejubiläum hier im Rundbrief veröffentlichen, der 
muss uns das Datum mitteilen (bitte an unser Büro melden mit Email)

Aus unseren Gemeinden
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Aus unseren Gemeinden

Wir denken an unsere lieben Verstorbenen:
Bistum Regensburg

Ludwig Maurer	    75 Jahre  	 22.05.2024 	 Waldkirchen
Karl-Heinz Hallermeier    88 Jahre	 26.08.2024 	 Altmannstein
Lorenz Putz 		     89 Jahre 	 02.11.2024 	 Bruckberg 
Otto Meier 			      	 28.12.2024 	 Straubing 	
Hermine Aretz 	    80 Jahre 	 07.01.2025  	 Regensburg
Helmut Muggenthaler    65 Jahre 	 13.01.2025 	 München 
Horst Panse 		     89 Jahre 	 20.01.2025 	 Neumarkt
Bruno Hannewald 	    87 Jahre	  28.01.2025 	 Nabburg 
Ralf Bauer-McCrackin	   57 Jahre 	 11.02.2025 	 Straubing 
Helmut Goldbrunner 	    87 Jahre 	 12.02.2025 	 Straubing
Birgit Fischer 		     59 Jahre 	 26.03.2025 	 Fürth/Nürnberg
Anton Klingl 		     88 Jahre 	 06.05.2025	 Straubing
Josef Frisch 		     70 Jahre 	 01.07.2025 	 Plattling 
Michael Ganserer 	    64 Jahre 	 29.07.2025	 Flanitz
Barbara Labus 	    71 Jahre 	 20.08.2025 	 Roding
Martha Pohler 					     Straubing
Richard Maier 		    63 Jahre 	 16.10.2025 	 Geisenfeld 
Walter Breimaier 	    90 Jahre 	 03.11.2025 	 Landshut
Hans Vicari 		     87 Jahre  	 09.11.2025 	 Straubing 
Angelika Seidel 	    60 Jahre 	 19.12.2025 	 Rgbg./München

Bistum Passau
Josef Sammereier 	    68 Jahre 	 25.07.2025	 München
Johann Obermeier 	    86 Jahre 	 23.10.2025	 Haiming
Maria-Luise Obermeier 	   78 Jahre 	 16.12.2025 	 Haiming

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte Ihnen!

Aus unseren Gemeinden



12

Gottesdienste

Unsere regelmäßigen Gottesdienste feiern wir:

18.01.		 Landshut	 11.00 Uhr	 Madalenenheim
11.03.		 Weiden	 13.30 Uhr	 Pfarrheim Herz Jesu
14.03.		 Plattling	 12.30 Uhr	 Hauskapelle BRK Altenheim
15.03.		 Landshut	 10.30 Uhr	 Magdalenenheim
21.03.		 Passau	 13.00 Uhr	 St. Bartholomäus
22.03.		 Cham		 13.00 Uhr	 St. Jakob
28.03.		 Neumarkt	 13.00 Uhr	 Öku. Hauskapelle Caritasheim
29.03.		 Straubing			 
18.04.		 Regensburg	 13.00 Uhr	 St. Nikola
09.05.		 Passau	 13.00 Uhr	 St. Bartholomäus
17.05.		 Schönthal	 10.00 Uhr	 St. Michael
07.06.		 Pfarrkirchen	 11.30 Uhr	 Pfarrkirche St. Simon
05.07.		 Regensburg			   Domjubiläum
05.07.		 Amberg	 11.00 Uhr	 Maria Hilf Berg
12.07.		 Regensburg	 10.30 Uhr	 Reinhausen/St. Josef
22.07.		 Weiden	 13.30 Uhr	 Pfarrheim Herz Jesu
20.09.		 Landshut  	 10.30 Uhr	 St. Konrad
25.10.		 Pfarrkirchen	 11.30 Uhr	 Pfarrkirche St. Simon
08.11.		 Regensburg	 10.30 Uhr	 St. Johann
28.11.		 Neumarkt	 13.00 Uhr	 Öku. Hauskapelle Caritasheim
29.11.		 Amberg	 11.00 Uhr	 Öku. GD in der Schulkirche
03.12.		 Regensburg	 11.00 Uhr	 Spitalkirche
06.12.		 Cham		 10.00 Uhr	 Klosterkirche
06.12.		 Landshut	 10.30 Uhr 	 St. Johannes / Piflas
09.12.		 Weiden	 13.30 Uhr	 Pfarrheim Herz Jesu
12.12.		 Schwandorf	 14.00 Uhr	 St. Jakob
16.12.		 Wallersdorf	 10.30 Uhr	 St. Johannes
19.12.		 Passau	 11.00 Uhr	 St. Bartholomäus
20.12.		 Pfarrkirchen	 11.30 Uhr	 Pfarrkirche St. Simon
24.12. 	 Regensburg	 14.00 Uhr	 Obermünsterzentrum
Hinweis: Zu den Gottesdiensten sind immer alle eingeladen und alle dürfen kommen. 
Niemand muss Mitglied im Verein oder im katholischen Verband sein.
Bitte beachten: Im Laufe des Jahres kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
Änderungen auf der Homepage: www.glhg-srk.de!

Terminkalender
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Gottesdienste Terminkalender

GEHÖRLOSENGEMEINDE WEIDEN
11.03. Gottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. Kaffee und Kuchen
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
22.07. Gottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. kleines Sommerfest
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
09.12. Adventsgottesdienst 13.30 Uhr im Pfarrsaal Herz Jesu

anschl. Adventsfeier
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
22.01., 19.02., 16.04., 14.05.,
18.06., 17.09., 15.10., 19.11.

Cafe Sindersberger, City Center 
Schillerstr. 11, Weiden
Beginn: 13.00 Uhr

Kontaktperson Senioren:
Detlef Drexler

Kontaktperson:
Hörgeschädigtenseelsorge Regensburg

Senioren Oberpfalz:
3. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
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Terminkalender

AMBERG
18.01. Neujahrsempfang 14.00 Uhr Pauluskirche / Paulanerplatz 2
07.02. Jahreshauptversammlung 14.00 Uhr Paulanerplatz 2

anschl. 17.00 Uhr Winkler Bräu Wirt
14.03. 14.30 Uhr Vortrag Paulanerplatz 2: Susanne Bernegger-Flintsch

Thema: „Trotz Gehörlosigkeit gesund altern - aktiv, selbstbe-
stimmt und verbunden bleiben.“

10.04. 10. Bayerische Landestreffen der Gehörlosen in Würzburg
11.04. Wanderung: Treffpunkt 9.45 Uhr Erlhof Gastwirt Parkplatz
14.05. Fahrradausflug an Christi Himmelfahrt
04.06. Ausflug Berchtesgaden/Königsee (noch offen)
27.06. Boule Turnier mit Sommerfest in Cham Hotel am Regenbogen
05.07. Gottesdienst auf dem Maria-Hilf-Berg 11.00 Uhr 

anschl. Besuch der Bergfestes / Tische sind für uns reserviert!
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
12.09. 14.30 Uhr Vortrag Tanja Renner: „Künstliche Intelligenz KI“
17.10. Begegnungstreffen um 18.00 Uhr
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
29.11. Öku. Gottesdienst 11 Uhr Schulkirche, Deutsche Schulgasse 2

anschl. Weihnachtsfeier Bruckmüller
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
3. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
Kontaktperson:
GL-Verein Vorstand:		  Peter Bayerschmidt
Gemeindesprecherin: 	 Hermine Meier

Terminkalender
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Terminkalender Terminkalender

CHAM
18.01. Neujahrsempfang 14.00 Uhr Hotel am Regenbogen
01.03. Jahreshauptversammlung 13.00 Uhr Hotel am Regenbogen
22.03. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Jakob

anschl. Osterfeier 14.00 Uhr Hotel am Regenbogen
10.04. 10. Bayerische Landestreffen der Gehörlosen in Würzburg
09.05. Kameradschaftsabend auf Berghütte 17.00 Uhr

Wullendorf 4, 94344 Wiesenfelden
17.05. Abschlussgottesdienst der UnBehinderten Kulturtage in 

Schönthal St. Michael um 10.00 Uhr mit „Singenden Hände“
31.05. Monatsversammlung 14.00 Uhr Hotel am Regenbogen
27.06. Sommerfest mit Boule-Tunier Hotel am Regenbogen
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38 
27.09. Monatsversammlung 14.00 Uhr Hotel am Regenbogen
25.10. Monatsversammlung 14.00 Uhr Hotel am Regenbogen
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
28.11. Jubiläumsfahrt nach Erfurt/Dresden - Programm folgt
06.12. Integrativer Gottesdienst 10.00 Uhr Klosterkirche Maria Hilf

mit den „Singenden Händen“ 
anschl. Mittagessen mit Adventfeier im Hotel am Regenbogen

24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Termine Senioren:
15.01., 12.02., 12.03., 
07.05., 11.06., 16.07., 
10.09., 12.11.

Beginn: Donnerstag 13.00 Uhr
Inn & Cafe Journal  / Waldschmidtstr. 3, 
vom HBF 5 Minuten zu Fuß

3. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten

Kontaktpersonen:
GL-Verein Vorstand:		  Jürgen Robl
Gemeindesprecher:	  	 Jürgen Robl
Freizeitbeauftragter:		  Josef Scheuerer
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Terminkalender

Kontaktgruppe für Schwerhörige CHAM
10.01. Gruppentreffen
14.02. Gruppentreffen
14.02. Trommelworkshop mit Sigi Nachreiner
11.04. Gruppentreffen mit Jahreshauptversammlung
09.05. Bad Kötzing Kurpark: Minigolf / Spaziergang / Kneippbecken 

u.a. anschl. Einkehr
13.05. Vortrag in Bad Kötzting, Sinocour Manuela Bindl
17.05. Abschlussgottesdienst der UnBehinderten Kulturtage in 

Schönthal
13.06. Workshop mit Elke und Toni Christ in ihrem Stodlwerk 

in Neunburg v. Wald
11.07. Gruppentreffen
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38 
10.10. Wanderung: nähere Infos folgen
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
14.11. Gruppentreffen
06.12. Integrativer Gottesdienst um 10 Uhr in der Klosterkirche/Cham

anschl. Adventsfeier
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Wo:	 Cham, Ludwigstr. 16a - Im Haus am Klosterberg (Eingang neben 		
            der Kreismusikschule) 
	 entweder im Gruppenraum im 1. Stock oder im Saal im 2. Stock
Wann:	 immer von 14.00 - 16.00 Uhr

Kontaktpersonen:
Martin Wagner und Andrea Pongratz
Gemeindesprecherin: Manuela Bindl

Weitere Infos und Kontaktadressen unter: 
www.schwerhoerige-cham.de

Facebook: Kontaktgruppe für Schwerhörige Cham und Umland

Terminkalender
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SCHWANDORF
21.03. Jahresversammlung / Ort: Caritas Schwandorf
10.04. Hauptverein: 10. Bayerisches Landestreffen in Würzburg
25.04. Frauengruppe: Griechisches Restaurant in Oberpfalzhalle SAD
09.05. Männergruppe: E-Radtour und Grill in Neunburg v.W.
06.06. Männergruppe: Pfingstmarsch Volksfest
20.06. Frauengruppe: Ausflug zum Starnberger See
03.07. Männergruppe: Biergarten in Schwandorf
11.07. Hauptverein: Fahrt ins Blaue???
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
19.07. Frauengruppe: Japanische Teehaus in München
22.08. Frauengruppe: Ausflug mit dem Schiff in Passau
26.09. Frauengruppe: Schloss Kaltenberg / Kürbiswelten in Geltendorf
24.10. Oberpfälzer Freilandmuseum + Chinesische Restaurant Jade
30.10. Männergruppe: Kartenspieleabend in der Caritas
07.11. Hauptverein: Monatsversammlung in der Caritas
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
12.12. Gottesdienst 14.00 Uhr St. Jakob anschl. Weihnachtsfeier
24.12. Christmette um 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:		  Dietmar Dallinger
Gemeindesprecher:		  Christian Kraus, Toni Christ

Termine Senioren:
21.03. Restaurant nach Wahl
16.05. Alpaka-Führung und Hoffest in Furth im Wald
27.06. Sommerfest in Cham
12.08. Ausflug nach München zum Olympiapark Sommerfest
15.09. Ausflug nach Wendelstein in Bayrischzell
17.10. Restaurant nach Wahl
3. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche anschl. Adventfeier im Gast-
haus Spitalgarten
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Gehörlosenverein Schwandorf und Umgebung 1977 e.V. 
Mitglied im Landesverband der Gehörlosen Bayern  

 
Freizeitplan für das Jahr 2026             Tonis 16. Auflage, seit 2011 
 

1.)  Samstag, 10. Januar: Neujahreswanderung mit Eierlikörtrunk in Schwandorf – Weinberg, Fronberg, 
Schokoladenweg, 6 km,  leicht.    Neujahresempfang im Gasthof Schmidtbräu, Schwandorf, Marktplatz 7, 
ab 17.00 Uhr 

2.)  Samstag, Mitte Jan. bis Mitte Feb. Schneeschuhtour in St.Englmar                                                          
sehr kurzfristige Mitteilung, erst wenn Neuschnee da ist.                                                                              
Schneeschuhe können wir vor Ort leihen,  10 Euro pro Ausrüstung,   

3.) Freitag 1. Mai: Schwarzer Regen-Flusswanderung von Regen nach Zwiesel 14 km, mittelschwer, 
Mittagessen im Gasthof mit Biergarten, zurück mit der Waldbahn nach Regen. 
 
4.)  Samstag, 23. Mai: E-Radtour, ca. 70 km, Ab Neunburg v.W. „Schwarzachtal-Silbersee-Aschatal“ 
 
5.) Sonntag, 14. Juni: Nordic Walking,  Walking-Runde Ausee, Tour von Hofenstetten, 10 km, 2 Std 
Mittagessen im ****-Hotel Birkenhof in Hofenstetten 
               Nachmittag:  kleine Wanderung, Besichtigung neuer Hirschbergturm 
 
6.) Sonntag, 23.August:  Goldsteig-Wanderung  „Neunburg-Rötz“ Mittagessen auf der Schwarzenburg 
(Schwarwihrberg) 15 km, Mittelschwer 
 
7.) Fr. bis So. 4.-6. September: Wochenendausflug im Allgäu 
Übernachtungen  in einer Pension in Sonthofen 

8.) Samstag, 3. Oktober: Gipfelglück-Wanderung „Großer Osser“, 1293 m,  Treffpunkt in Lam, 
Bustransfer nach Scheibensattel bei Großer Arber, One Way Wanderung über Zwercheck, Grenzsteig (an 
der Grenze zu Tschechien entlang), Naturkino, Großer Osser  Schutzhütte, kleiner Osser, Osserwiese,  
Cafe Sahneberg in Lam, 22 km, Schwer aber TOP! 

 
Bemerkung: Es findet bei fast jeder Witterung statt. 

Bitte auch unter Aktuell in unserem Homepage: www.gv-schwandorf.de 
beachten. 

Wer mitmachen möchte,  
bitte bei mir den aktuellen Programm (2 Wochen vor dem Termin) anfordern, 

Änderung vorbehalten! 
 
Hinweis für die Gäste (Nichtmitglieder)                             Herzlich willkommen! 
Es wird gebeten, bei jeder Teilnahme in der Freizeitabteilung 4,- Euro pro Erwachsene für einen guten 
Zweck zu spendieren. Jeder begeht auf eigene Verantwortung. Bitte um Verständnis. 
 
                                                     
Grüße aus der Natur                                              Fax- Nr. 09672  925175 
Freizeit - Abteilungsleiter Toni Christ                       e-Mail: christ@gv-schwandorf.de 
 

 

Terminkalender
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Gehörlosenverein Regensburg - SVGR
18.04. Oster-Gottesdienst 13.00 Uhr St. Nikola (Oberen Regenstraße 27)   

anschließend Versammlung Pfarrheim St. Josef/Reinhausen
Mai Stadionführung in München
27.06. Grillfest Stadtverband der Gehörlosen und Gehörlosen 

Sportclub Regensburg
05.07. Gottesdienst Domjubiläum
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
06.07. Gottesdienst Spitalkirche 13.30 Uhr anschl. Spitalgarten
17.10. Mitgliederversammlung
24.10. Bildungstag
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
28.11. Weihnachtsfeier Stadtverband und GSC
03.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Spitalkirche anschl. Seniorenadventfeier
Dez. Besuch des Christkindlmarktes in Pilsen
24.12. Christmette 14.00 Uhr Hauskapelle Obermünsterzentrum am 

Obermünsterplatz 7 in Regensburg 

Terminkalender

Termine GL-Senioren:
18.02. / 15.04. / 17.06. 
19.08. (evtl Biergarten?)
21.10.2026

Beginn: Mittwoch 13 Uhr
Cafe Lederer Donaueinkaufszentrum (DEZ)
Weichser Weg 5

Busbahnhof Albertstraße, Regensburg Bus-Linien-Nr.  1 / 3 / 5 / 7 / 8 halten direkt am DEZ 
zusätzlich Option auch Linie 34 

3. Dez.: Seniorenadvent Opf. - 11 Uhr Gottesdienst Spitalkirche 
anschl. Adventfeier im Spitalgarten

Kontaktpersonen:
1. Vorstand:		  Wenzel Spreitzer
Gemeindesprecher:	 Wenzel Spreitzer/Andreas Peppe
Senioren:		  Annemarie v. Schuster
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Regensburg - Schwerhörige
Kontaktgruppe Schwerhörige Regensburg:
24.01., 07.03., 18.04., 16.05., 
20.06., 17.10.,

Gruppentreffen 11-13 Uhr  
Räume des BBSB Bahnhof 1. Etage

25.07.2026 ab 16 Uhr Biergarten / Ort folgt
05.12.2026 Weihnachtsfeier ab 14 Uhr 

in den Räumen des BBSB Bahnhof

Terminkalender

Homepage: www.schwerhoerige-regensburg.de

Kontaktgruppe „Fit hören mit CI“ Regensburg:

Gruppentreffen am 18. April und am 17. Oktober von 14 bis 17 Uhr in den 
Räumen von „Blickpunkt Auge“ (BBSB e.V. / Blickpunkt Auge-Beratungs-
stelle Oberpfalz im ersten Stock, Bahnhofstraße 18 / 93047 Regensburg).

Kontakt: Peter Lottner

Mail: p-lottner@outlook.de

Gottesdienste für alle Gruppen:
18.04. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Nikola, Obere Regenstr. 25, Rgbg.
05.07. Gottesdienst Domjubiläum
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38 
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
03.12. Gottesdienst 11.00 Uhr Spitalkirche (Seniorenadventsfeier)
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Terminkalender
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NEUMARKT
17.01. Neujahrsempfang
28.02. Jahreshauptversammlung
28.03. Ökumenischer Gottesdienst 13.00 Uhr Hauskapelle Caritasheim 

mit anschl. vorösterlicher Feier
10.04. Freitag/Samstag: LVBY Landestreffen in Würzburg
25.04. LVBY Tagung (nur Vorstand GV)
Mai 17. - 22. Mai: Busreise nach Issoire/FRA
Juli Fischessen des Lionsclub (genauer Termin noch offen)
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
August Juravolksfest (noch offen)
09.10. Freitag - Sonntag: LVBY Infotagung (nur Vorstand GV)
17.10. oder 24.10. Hauptverein: Hauptversammlung
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg 
28.11. Ökum. Adventsgottesdienst um 13.00 Uhr Caritas Seniorenheim

anschl. Adventsfeier
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Obermünsterzentrum

Terminkalender

Termine Senioren:
03.02., 03.03., 07.04., 05.05., 
02.06., 07.07., 01.09., 06.10., 
03.11., 08.12.

Beginn: 13.00 Uhr
Cafe „Elvis“ / Cafe am Rathaus 
Obere Marktstr. 24a

3. Dezember: Seniorenadventfeier Bezirk OPf. in Regensburg           
11.00 Uhr Gottesdienst Spitalkirche anschl. Adventfeier im Spitalgarten  

Vorträge und Ausflüge werden ca. zwei Monate vorher bekannt gegeben.
Termine für Frauentreff stehen derzeit noch nicht fest.

Kontaktpersonen:
GL-Verein Vorstand:		  Birgit Baumüller
Gemeindesprecherinnen: 	 Christian Distler
                                               Traudl Biagosch
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STRAUBING
29.03. Evtl. Gottesdienst mit Jubiläum 
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg 
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum
Termine Senioren:
07.01., 04.02., 04.03., 01.04., 
06.05., 03.06., 01.07., 02.09., 
07.10., 04.11., 02.12.

Beginn 12.00 Uhr
Gasthaus-Hotel Gäubodenhof
Theresienplatz 32

Zu erreichen: Vom Hbf. SR. Fußweg Richtung Stadtmitte Theresienplatz (nähe Stadt-
turm) Bussteig - Bus-Nr. 2 Richtung Hafen, aussteigen Ludwigsplatz

12. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
16. Dezember Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. in Wallersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Johannes / anschl. Seniorenadventfeier

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:             Christian Kühlwein
Gemeindesprecher:        Franz Goth

Terminkalender Terminkalender

Selbsthilfegruppe Grenzgänger – Hören am Fluss
Die Selbsthilfegruppe "Grenzgänger – Hören am Fluss" ist 
eine Gemeinschaft, die sich dem Austausch von Erfahrun-
gen, Informationen und Unterstützung rund um das The-
ma Cochlea-Implantate und Schwerhörigkeit widmet. 

Straubing: Klinikum 
9.00 Uhr immer am letzten Samstag im Monat / Treffpunkt Foyer

Deggendorf: Fischerdorf Gemeindehaus
15.00 Uhr jeden 2. Donnerstag im Monat 

Passau: im Haus der Generationen
18:30 Uhr jeden 3. Donnerstag im Monat (nur im März am Di. 17.3.)

Kontakt:
Diana Grosser - Gruppenleitung             E-Mail: Grenzgaenger@bayciv.de 

Selbsthilfegruppe Grenzgänger
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LANDSHUT
18.01. Gottesdienst Magdalenenheim 10.30 Uhr / Christoph Dorner Str. 8

anschl. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
22.02. Monatstreffen
15.03. Gottesdienst Magdalenenheim 10.30 Uhr / Christoph Dorner Str. 8

anschl. Jahreshauptversammlung Krax´n Wirt
19.04. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
17.05. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
21.06. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38 
19.07. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
20.09. Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Konrad/Landshut

anschl. 110jähriges Vereinsjubiläum des GV Landshut
18.10. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg 
15.11. Monatstreffen Pfarrheim St. Konrad
06.12. Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Johannes/Piflas

anschl. Weihnachtsfeier im Gasthaus Krax´n Wirt in Ergolding
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum 

Termine Senioren:
12.01., 09.02., 09.03., 11.05., 08.06., 
06.07., 24.08. Bartlmä-Dult,    07.09., 
12.10., 09.11., 07.12.

Beginn 12.00 Uhr
Cafe „Kreuzer“
Regierungsstraße 564

Zu erreichen: Vom Hbf. LA, Bus Nr. 603 und 606; Richtung Auloh Nr. 3 / Richtung Au-
waldsiedlung Nr. 6; Aussteigen Neustadt dann 2 Minuten Fußweg!

12. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
16. Dezember Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. in Wallersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Johannes / anschl. Seniorenadventfeier

Kontaktpersonen:
Vereinsvorstand:             Jürgen Giellert
Gemeindesprecher:        Jürgen Giellert

Terminkalender
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Termine Senioren:
21.01., 18.02., 18.03., 15.04., 20.05., 
17.06., 15.07., 16.09., 21.10., 18.11.,

Beginn 12.00 Uhr Gasthof 
Bräuhof in Wallersdorf, Marktplatz 1

Zu erreichen: Vom Bahnhof Wallersdorf Fußweg zum Gasthof Bräuhof ca. 8 Minuten

12. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
16. Dezember Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. in Wallersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Johannes / anschl. Seniorenadventfeier
Kontaktpersonen:    Vereinsvorstand                Brigitte Rothmeier
                                Gemeindesprecher:          Franz Goth

PLATTLING
14.02. Valentinsparty 15.00 Uhr BRK Saal St. Josef in Plattling
14.03. 12.30 Uhr Gottesdienst BRK - Hauskapelle

13.30 Uhr Jahreshauptversammlung Pfarrsaal St. Magdalena
10.04. Fahrt 10.-12. April zum 10. bayer. Landestreffen in Würzburg
01.05. Wanderung
08.05. DGS Mannschaftsmeiterschaft in Ettlingen bei Karlsruhe
09.05. Muttertagsausflug der Frauen (Ort wird noch bekannt gegeben)
14.05. Vatertags-Ausflug der Männer (Ort wird noch bekannt gegeben)
19.05. Kegel-EM in Maribor / Slowenien
13.06. Gehörlosentreff 13.00 Uhr im Biergarten / Bräuhof Wallersdorf
19.06. DGS Einzel-Kegelmeisterschaft in Puchheim mit Neuwahlen
11.07. Freizeitveranstaltung
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
01.08. Sommerfest am Hof von Bengt Backfisch in Arndorf
12.09. Gehörlosentreff 14.00 Uhr Pfarrsaal St. Magdalena in Plattling
17.10. 75 Jahre VHG „Bayerwald“ Deggendorf Bürgerhalle in Plattling
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg 
14.11. Gehörlosentreff 14 Uhr / Pfarrsaal St. Magdalena in Plattling
19.12. Weihnachtsfeier um 14.00 Uhr Gasthaus „Bräuhof“ Wallersdorf
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Terminkalender Notfallfax
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Es ist ein Notfall passiert?! - Wichtig!
Ruhig bleiben!

Dieses Blatt ist ein Notfall-Fax. Sie können es einfach herausnehmen, aus-
füllen und an die richtige Nummer faxen:

Notfall - Faxnummer

Gehörlose und Schwerhörige können über die Faxnummer 110 und 112 
Hilfe anfordern. Die Polizei und die integrierten Leitstellen sind Tag und 
Nacht erreichbar.

110 = Polizei

112 = Feuerwehr und Rettungsdienst

Wichtig! Wenn in der Rettungsleitstelle gerade gefaxt wird, dann ist „be-
legt“ (kein Faxempfang). Dann muss ich das Fax noch einmal senden!

Hinweis:
Notruf mit SMS ist nicht immer sicher, auch wenn es Umwandlung in Fax 
gibt. Manchmal kann das auch ein Problem sein. Besser ist: Notfall-Fax 
schicken. 
Hof Achtung NEU:
HoBS e.V.
(Hinterhof Integra Hof gGmbH)
Mittwoch Leimitzer Str. 62
14.00 – 16.00 Uhr 95028 Hof

Notfallfax
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Sprechstunden erstes Halbjahr 2026:

Wichtig

Beratung in einer Außen-Sprechstunde nur MIT Termin!
vor dem Sprechstunden-Tag bei der ISSO anmelden

Termin (Uhrzeit) für Beratung ausmachen

Wenn keine Anmeldung für Sprechstundentag, dann
Beraterin fährt nicht in die Außen-Sprechstunde

Wir sind aber natürlich auch weiterhin per Telefon, SMS, Threema, 
Fax, E-Mail und Videochat erreichbar!

Hof:
HoBS e.V. (Hinterhof Integra Hof gGmbH) 
Mittwoch / Leimitzer Str. 62 / 95028 Hof / 14.00 - 16.00 Uhr 
Fax.: 0921/990087343    Email: isso@paritaet-bayern.de
14. Januar    /    11. März     /    06. Mai 2026

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung 
Oberfranken - ISSO
Fax: 0921/990087343
Email: isso@paritaet-bayern.de
Homepage: oberfranken.paritaet-bayern.de
Leibnizstr. 6, 95447 Bayreuth

Sprechstunden Hörgeschädigtenberatung Oberfranken
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Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz NORD

Oberpfalz NORD: Landkreis Amberg-Sulzbach, Stadt Amberg, Landkreis 
Tirschenreuth, Landkreis Neustadt a.d.W. und Stadt Weiden

Weiden Gehörlosenberatung: 
jeden zweiten Dienstag im Monat von 09.30 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen der Volkshochschule, Luitpoldstr. 24
14.04. / 12.05. / 09.06. / 14.07. / 08.09.2026

Weiden Hörgeschädigtenberatung: 
jeden vierten Montag im Monat von 09.30 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen der Volkshochschule, Luitpoldstr. 24
27.04. / 18.05. / 22.06. / 27.07. / 28.09.2026

Amberg Gehörlosenberatung: 
jeden letzten Mittwoch im Monat von 09.00 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen des Sozialpsychatrischen Zentrums, Paulanergasse 18
29.04. / 27.05. / 24.06. / 29.07. / 30.09.2026

Amberg Hörgeschädigtenberatung: 
jeden dritten Mittwoch im Monat von 09.00 - 12.00 Uhr, 
in den Räumen des Sozialpsychatrischen Zentrums, Paulanergasse 18
15.04. / 20.05. / 17.06. / 15.07. / 16.09.2026

Tirschenreuth Gehörlosensprechstunde: 
einmal im Quartal von 09.00 - 12.00 Uhr, 
Landratsamt, Mähringer Str. 7, Amtsgebäude 1 A - 1. Stock
13.04. / 06.07.2026

DRINGEND: VORHER immer What‘s App oder E-Mail schicken!

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
OBERPFALZ NORD
Sozialpädagogin Cornelia Stiegler      
Tel.0941/58613658	     Fax: 0941/58612657        Mobil: 0151/23659295
E-Mail: iss-r@blwg.de               
Büro: Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Träger: BLWG e.V.                                     Homepage unter www.blwg.de 

Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz SÜD
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Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz NORD Sprechstunden Beratungsstelle Oberpfalz SÜD

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
OBERPFALZ SÜD
Dipl.-Soz.päd. (FH) Kerstin Klinger       
Tel.0941/53379	     Fax: 0941/561349             Mobil: 0160/2860149     
E-Mail: iss-opf@blwg.de               
Büro: Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Träger: BLWG e.V.                                     Homepage unter www.blwg.de    

Oberpfalz SÜD: Landkreis Cham, Landkreis Neumarkt, Landkreis 
Schwandorf, Landkreis Regensburg und Stadt Regensburg

Cham Hörgeschädigten- und           
Gehörlosenberatung: 
jeden letzten Montag im Monat von 13.00 - 17 Uhr, 
Caritas, Klosterstr. 13,
27.04. / 18.05. / 29.06. / 27.07. / 31.08. / 28.09.2026

Neumarkt Hörgeschädigten- und     
Gehörlosenberatung: 
jeden zweiten Mittwoch im Monat von 13.00 - 17.00 Uhr
Regens-Wagner-Stiftung, Dr.-Schrauth-Str. 11e, 
08.04. / 13.05. / 10.06. / 08.07. / 12.08. / 09.09.2026

Regensburg Hörgeschädigtenberatung:
an folgenden Mittwochen
Beratungsstelle für Menschen mit Hörbehinderung
Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
15.04. / 06.05. / 17.06. / 15.07. / 19.08. / 16.09.26

Regensburg Gehörlosenberatung:
Beratungsstelle für Menschen mit Hörbehinderung
Luitpoldstr. 5, 93047 Regensburg
Dienstagvormittag:		  08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag	 16.00 - später auch möglich

DRINGEND: VORHER immer What‘s App oder E-Mail schicken!
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Sprechstunden GL-Beratungsstelle Niederbayern

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
Niederbayern     
Gammelsdorferstr. 23, 94315 Straubing 
Tel. 09421/42870        Fax 09421/42797   
Träger: BLWG e.V. - Homepage unter: www.blwg.de

Landshut: 
Montag: von 10 - 14 Uhr, AWO Gebäude, Ludmillastr. 15a, Saal EG
19.01. / 23.02. / 16.03. / 27.04. / 18.05. / 20.07. / 21.09.2026

Plattling: 
Montag, 10 - 12 Uhr, Bürgerhaus Plattling, Werkstr. 19, Bürgerbüro, EG
02.02. / 02.03. / 04.05. / 06.07. / 03.08. / 07.09.2026

Straubing:
Jeden Dienstag von 9 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr
in der Beratungsstelle, Gammelsdorfer Str. 23
Keine Sprechstunde: 17.02. / 07.04. / 09.06. / 16.06.2026

Passau:
Montag: von 10 - 12 Uhr, Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 3
12.01. / 19.01. / 09.02. / 16.02. / 09.03. / 16.03. / 13.04. / 27.04. / 11.05. / 
08.06. / 22.06. / 13.07. / 20.07. / 10.08. / 14.09. / 28.09.2026

Pfarrkirchen: 
Donnerstag: 10 - 12 Uhr 
Bayerisches Rotes Kreuz, Im Schuldholzinger Weg 1
05.02. / 05.03. / 02.04. / 11.06. / 02.07. / 13.08.2026

Bitte melden Sie sich zu den Sprechstunden per E-Mail,  
SMS (Whatsapp) oder FAX an!

Beratung Stefanie Vachal, Sozialpädagogin (B.A.) 
Ansprechpartnerin für gehörlose, hörsehbehinderte und taubblinde Menschen
Mobil: 0160/2860150 
E-Mail: iss-ndb@blwg.de           

Beratung Elisa Mayer, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
Ansprechpartnerin für gehörlose, hörsehbehinderte und taubblinde Menschen
Mobil: 0157/36711084 
E-Mail: iss-ndb@blwg.de           

Sprechstunden SH-Beratungsstelle Niederbayern
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Sprechstunden GL-Beratungsstelle Niederbayern Sprechstunden SH-Beratungsstelle Niederbayern

Informations- und Servicestelle für Menschen mit Hörbehinderung
Niederbayern
Dipl.-Soz.päd. Mechthild Wagner       
Tel.09421/7889048           Fax: -42797           Mobil: 0160/6343851
E-Mail: iss-ndb@blwg.de               
Gammelsdorfer Str. 23, 94315 Straubing
Träger: BLWG e.V. - Homepage unter: www.blwg.de        

Deggendorf: an folgenden Donnerstagen von 13 - 16 Uhr
Neues Rathaus, Franz-Josef-Strauß-Str. 3, Mehrzweckraum 1 im EG
NUR nach Anmeldung bis spätestens zwei Tage vor dem Termin.
12.02. / 12.03. / 16.04. / 21.05. / 11.06. / 16.07. / 13.08. / 10.09.2026

Kelheim: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr
VHS Kelheim, Lederergasse 2b, 2. Stock - Raum 2
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
24.02. / 24.03. / 28.04. / 26.05. / 30.06. / 28.07. / 25.08. / 29.09.2026

Landshut: an folgenden Dienstagen 14 - 17 Uhr
AWO-Gebäude, Ludmillastr. 15a - Saal EG
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
03.02. / 03.03. / 07.04. / 05.05. / 02.06. / 07.07.2026

Passau: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr
Haus der Generationen, Heiliggeistgasse 3, barrierefreier Zugang
Nur nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
13.01. / 10.03. / 14.04. / 12.05. / 09.06. / 14.07. / 16.09.2026

Eggenfelden: an folgenden Dienstagen von 14 - 17 Uhr 
Rathaus Eggenfelden, Rathausplatz 1, Besprechungsraum 
2. Stock, barrierefreier Zugang (Aufzug)
NUR nach Anmeldung bis spätestens einen Tag vor dem Termin.
10.02. / 21.04. / 19.05. / 23.06. / 21.07. / 18.08. / 22.09.2026

Straubing: an folgenden Montagen von 14 - 17 Uhr 
in der Beratungsstelle, Gammelsdorfer Str. 23
NUR mit vorheriger telefonischer Anmeldung.
02.02. / 02.03. / 04.05 / 01.06. / 06.07. / 03.08. / 07.09.2026
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Anstehende Termine für das Jahr 2027

Terminvorankündigungen 2027

Bei der nächstjährigen Terminplanung bitte 
Rücksicht auf folgende Termine nehmen!

12.09.2027 50jährige Jubiläumsfeier 
GV Schwandorf am 12. September 2027

5jährige Jubiläum 
des Sportclubs Regensburg

Liebe Ehepaare!
Unser Bischof lädt auch in diesem Jahr wieder 
alle Paare ein, die ein Ehejubiläum feiern kön-
nen. Deshalb wollen wir auch in diesem Jahr 
beim Gottesdienst im Dom wieder dabei sein. 
Das Fest ist am Sonntag, 28. Juni 2026.
Der Ponifikalgottesdienst mit dem Bischof fin-
det um 10.00 Uhr im Regensburger Dom statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt unser 
Bischof zum Mittagessen ins Kolpinghaus ein. 
Wenn Sie in diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern (25, 30, 40, 50....) 
oder schon letztes Jahr oder nächstes Jahr, dann können Sie sich 
bei uns im Büro anmelden! Da wir die Anmeldungen weiter geben 
müssen, bitte schnell Anmelden!

Anmeldeschluss: 26. März

Ehejubilare

Gehörlosentreff Regensburg
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Anstehende Termine für das Jahr 2027 Gehörlosentreff Regensburg

DGS- Stammtisch - Gehörlosentreffen
Liebe Gebärdensprachgemeinschaft,
es gibt zwei DGS-Stammtische: einen in Regensburg und einen in 
Abensberg. 
Alle sind willkommen: Gehörlose, Schwerhörige und Ertaubte. Auch 
Hörende sind willkommen, die vielleicht ihre Kenntnisse vertiefen 
bzw. das Erlernte mehr in die Praxis umsetzen möchten.
Ziel ist, dass Sie Ihre Kenntnisse verfeinern und vertiefen können. 
Sie haben dann die Möglichkeit, mit gehörlosen Menschen zwang-
los zu kommunizieren.
Ist Interesse da? Dann kommen Sie an einem Stammtisch vorbei!
Rückfragen gerne unter: 
hegenberger.luger@googlemail.com 

Viele Grüße 
Andrea Hegenberger 

Regensburger Brückentreff - DGS Stammtisch

Immer am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr
06.02.  / 06.03. /  10.04. / 01.05. oder 08.05.? / 
05.06. / 03.07. / 04.09. / 02.10. / 06.11. 
10. April ausnahmsweise wg. Karfreitag am 03.04.

Wo: ALEX Restaurant, Neupfarrplatz 6, Regensburg 

DGS-Treff Abensberg / Kelheim 

Immer an einem Freitag um 19.00 Uhr 
23.01. / 20.03. / 22.05. / 17.07. / 18.09. / 20.11 

Wo: Barrel Restaurant, Stadtplatz 5, 93326 Abensberg 
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Unser Hilfsprojekt in Afrika - Emerald HillUnser Hilfsprojekt in Afrika - Emerald Hill

Im letzten Jahr hatte ich die Gelegenheit (zusammen mit 
Pfarrer Eichinger aus Reinhausen) nach Harare  
(= Hauptstadt von Zimbabwe) zu reisen. Dort gibt es die 

Schule 
Emerald 
Hill für 
Gehörlose. 

Wir von der Gehörlosen-
seelsorge unterstützen die-
se Schule schon viele Jahre 
mit dem Geld unserer 
Gottesdienst-Kollekten. 

Schon lange war es mein 
Wunsch, diese Schule ein-
mal zu besuchen. 

Die Schwestern haben 
sich sehr gefreut, dass wir 
gekommen bin. Sie haben 
mir gesagt: „Bitte sagen 
Sie allen Gehörlosen in 
Deutschland ein ganz gro-
ßes Dankeschön, dass sie 
immer Geld spenden für 
unsere Arbeit!“ 

Schwestern holen uns 
vom Flughafen ab
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Ich habe gesehen, dass die 
Schwestern dort viel aufge-
baut haben. Im Waisenhaus 
sind über 200 Kinder, die vom 
Kindergarten bis zur Schule 
betreut werden. In der Gehör-
losenschule sind auch über 
200 junge Leute, die hier eine 
gute Ausbildung bekommen.

Aber es gibt auch viele Probleme. Oft fällt ganz plötzlich der Strom aus. 
Dann können die großen 
Waschmaschinen für die viele 
Wäsche der Kinder nicht laufen. 
Oder es gibt kein Licht. 
Manchmal gibt es auch kein 
Wasser. Deshalb müssen immer 
Wasserreserven gekauft wer-
den. Das alles kostet viel Geld. 

Die Gehörlosen dort brauchen unsere Unterstützung! In diesem Jahr 
möchte ich aber noch eine besondere Spendenaktion durchführen bei 

unserem Sommerfest am 
12. Juli in Reinhausen. Ich 
möchte beim Gottesdienst 
die Kollekte für die Ge-
hörlosenschule Emerald 
Hill verwenden. Außer-
dem plane ich noch etwas 
Besonderes beim Sommer-
fest, damit wir noch mehr 
Spenden bekommen. Lasst 
Euch überraschen! Kommt 

zum Sommerfest (s. nächste Seite), feiert alle mit und ladet auch Freunde 
dazu ein!    		  Euer Pfarrer Christian Burkhardt

Unser Hilfsprojekt in Afrika - Emerald HillUnser Hilfsprojekt in Afrika - Emerald Hill
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Sommerfest

Sonntag, 12. Juli 2026
in Reinhausen – Regensburg

Beginn: 10:30 Uhr  
Integrativer Gottes-
dienst in der  
Pfarrkirche St. Josef 
mit dem Gebärden-
sprachchor

anschließend:  
- Feiern rund ums Pfarrheim
- gemeinsames Mittagessen 
- Kaffee und Kuchen
(bitte Anmeldung und Essenauswahl – Fleisch oder 
vegetarisch - per Mail oder Fax ins Büro!)

An diesem Tag wollen wir auch 
eine besondere Aktion durchfüh-
ren für die Gehörlosenschule in 
Emerald Hill (Zimbabwe). 
Lasst Euch überraschen!  
Auch die Kollekte vom Gottes-
dienst ist für diese Schule be-
stimmt. 
Wir freuen uns auf viele Gäste!!!!

Flossenbürg
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Sommerfest Flossenbürg

Besuch im ehemaligen Konzentrationslager  
Flossenbürg

Am Samstag, 6. Juni, laden wir ein zu einem Besuch im ehemaligen Kon-
zentrationslager Flossenbürg. 
Wir fahren mit dem Bus von Regensburg nach Flossenbürg. Je nach Zahl 
der Anmeldungen können wir unterwegs in SAD und/oder WEN noch kurz 
anhalten und Personen mitnehmen.
In Flossenbürg bekommen wir eine interessante Führung (ca. 1,5 Stun-
den) durch die Anlage, die in den letzten Jahren umgebaut und renoviert 
worden ist. 
Danach fahren wir zum Mittagessen in der Nähe von Flossenbürg.

Besuch bei Toni und Elke Christ

Auf dem Heimweg besuchen wir Toni Christ und seine 
Frau Elke. Die beiden haben ein eigenes Geschäft eröff-
net mit dem Namen „Stodlwerk“. Das wollen wir besich-
tigen und Toni wird uns darüber erzählen.

Bei Toni und Elke können wir auch zum Abschluss Kaffeetrinken und da-
nach machen wir uns auf den Weg zurück nach Regensburg.

Anmeldung mit Fax oder Email bei uns im Büro!
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Begegnungstag der Gehörlosen in Würzburg Bildungstag

Programmänderung 
nach Mittagessen 

möglich! 

am 16. Mai 2026 in Würzburg
 

Verbandstag VKGD

 

im Pfarrsaal der Kirche St. Josef und in der Kirche St. Josef (Josefplatz 7, 97080 Würzburg) 
(Straßenbahn Nr. 5 ab Würzburg-Hbf, Richtung Grombühl, Haltestelle: Wagnerplatz oder Josefskirche) 

 

       11:00 Uhr   Mitgliederversammlung (Verbandstag VKGD) 
        12:00 Uhr   Mittagessen 
        14:00 Uhr   Heilige Messe 
        15:30 Uhr   Kaffee & Kuchen 
        17:00 Uhr   Ende 
 

 VKGD-Mitglieder →→ KOSTENFREI 
   VKGD-Nichtmitglieder: 

      Mittagessen inkl. Getränke + Kaffee & Kuchen (30 Euro) 
         Mittagessen inkl. Getränke (15 Euro) 
         Kaffee & Kuchen inkl. Getränke (15 Euro) 

!!! Getränke → NUR Mineralwasser und Apfelschorle !!! 
 

Übernachtungs- und Fahrtkosten →→ eigene Verantwortung 
 

     Anmeldeformular an: anmeldung@vkgd.net 

bis 1. Mai 2026  + Überweisung an VKGD (siehe Anmeldeformular) 

 

Braucht ihr Übernachtung? →→ Bitte bis 27.02.2026 bei Claudia Walter anfragen 

(WhatsApp: 0176-31649742, E-Mail: claudia.walter@bistum-wuerzburg.de) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 16. Mai findet der Verbandstag des VKGD in Würzburg statt. Am 
selben Wochenende wird auch der Katholikentag in Würzburg abge-
halten. Deshalb wollen wir mit Euch dorthin fahren!

Abfahrt ca. 7.45 Uhr Hauptbahnhof Regensburg

Die genaue Zeit geben wir bekannt, wenn wir wissen wer mitfährt 
und wann deren Züge in Regensburt ankommen. Bitte beachtet 
unbedingt den Anmeldeschluss! Wir müssen dem VKGD rechtzeitig 
mitteilen, wieviele Personen wir sind! Programmänderungen sind 
nachmittags möglich!

Anmeldeschluss 23. April
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Begegnungstag der Gehörlosen in Würzburg Bildungstag

Im Herbst steht wieder Bildung auf unserem Programm. Wie vor 
zwei Jahren wollen wir wieder zwei Themen anbieten. 

Termin: 24. Oktober 2026
Ort:        Pfarrheim St. Josef Reinhausen / Regensburg

10.00 Uhr: 1. Thema

DEMENZ

Es beginnt Frau Elisabeth Sen aus Schweinfurt mit Ihrem Vortrag in DGS!

Demenz kann jeden von uns treffen! Die Diagnose stellt 
Betroffene und deren Familien vor große Herausforderun-
gen. In diesem Vortrag wird das Thema verständlich und 
sensibel erklärt. 

Im Mittelpunkt stehen nicht nur die medizinische As-
pekte, sondern vor allem der menschliche Umgang mit 
Demenz: Was verändert sich? Was bleibt? Und was hilft 
im Alltag wirklich? 

12.00 Uhr: Mittagessen 

13.30 Uhr: 2. Thema

Hier sind wir schon fündig geworden. Allerdings haben wir vom Referen-
ten zum Redaktionsschluss noch keine verbindliche Zusage bekommen. Im 
Sommerrundbrief informieren wir Euch hierzu umfänglich!

15.30 Uhr: Kaffee und Kuchen

Anmeldung unbedingt erforderlich,  
damit wir das Mittagessen planen können. 

Unkostenbeitrag mit Mittagessen 15 € - wird in bar eingesammelt!
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VKGD

Verband der Katholischen Gehörlosen  

Deutschlands e.V.  

 
 

Der Verband der Katholischen Gehörlosen Deutschland e.V.  ist der Spitzenverband aller 
katholischen Gehörlosenvereine und Seelsorgegemeinschaften innerhalb 
Deutschlands. 

Die Hauptaufgabe des Verbandes ist enge Zusammenarbeit mit den bestehenden kath. 
Gehörlosenvereinen oder Seelsorgegemeinschaften.  

Der Verband unterstützt und berät diese Gemeinschaften in sozialen, karitativen und 
seelsorglichen Aufgaben. 

Wir vertreten die Interessen aller katholischen Gehörlosen und Schwerhörigen in 
Deutschland.  

„epheta“ ist die katholische Monats-Zeitschrift für Menschen mit Gehörlosigkeit. Sie 
ensteht in enger Zusammenarbeit mit dem VKGD. 

Der Schriftleiter der Zeitschrift ist Diakon Holger Meyer. 

Es wird monatlich im Internet unter www.epheta24.de herausgegeben. Dort kann man 
diese auch herunterladen, lesen und ausdrucken.  

Informationen im Internet:  
taub und katholisch 
Kath. Gehörlosenseelsorge in Deutscher Gebärdensprache 
Homepage: www.taub-und-katholisch.de 
 
Geschäftsstelle des Verbandes:  
 

Verband der Kath. Gehörlosen Deutschlands e.V. 
Mauritiusstr. 5, 59320 Ennigerloh  
Fax: 02528 950192 
E-Mail: gf@vkgd.net 
Homepage: www.vkgd.net 
 

Sie möchte gerne Mitglied in unserem Verband werden??  

Gerne – wir freuen uns auf Euch  

Mitgliedschaft kostet 10,00 Euro pro Jahr. 

 

 

VKGD
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VKGD VKGD

Verband der katholischen Gehörlosen
Deutschlands e.V.

Mauritiusstr. 5, 59320 Enningerloh
Fax: 02528 950192
E-Mail: gf@vkgd.net

Beitrittserklärung

Herr/Frau	 ____________________________________________

Geburtsdatum: __________________________________________

Eintrittsdatum: __________________________________________

Straße:	    __________________________________________

PLZ / Wohnort: __________________________________________

E-Mail: _________________________________________________

Fax: ___________________________________________________

erklärt hiermit den Beitritt im Verband der katholischen Gehörlosen 
Deutschlands e.V.

Gleichzeitig erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine per-
sönlichen Daten in der Beitragsdatei gespeichert werden. 

_________________, den __________     ______________________
(Ort)                                                                                              (Datum)                                           (Unterschrift)
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Liebe Leserinnen und Leser des Rundbriefs,
im Namen der Schulfamilie des Instituts für Hören und Sprache wün-
sche ich Ihnen ein gutes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 
2026!
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und angesichts der täglichen 
Meldungen in den Medien muss man aufpassen nicht den Mut zu ver-
lieren. 
Um so wichtiger ist es deshalb zu sehen, was im persönlichen Umfeld 
gut gelingt und wie viel Positives man jeden Tag erleben darf! 
In diesem Schuljahr lernen und spielen bei uns bei uns 360 Schüle-
rinnen und Schüler in 36 Klassen und zwei Gruppen der Schulvorbe-
reitende Einrichtung.  28 Kinder besuchen die Kinderkrippe und den 
Kindergarten.  
350 Kinder und Jugendliche mit Hörbeeinträchtigung werden durch 
den Mobilen Sonderpädagogischen Dienst betreut. Weitere 170 Kinder 
mit Hörbeeinträchtigung und ihre Familien bekommen Begleitung und 
Unterstützung durch die Frühförderstelle. Somit betreuen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des IfH über 900 Kinder und Jugendliche in 
Niederbayern und der Oberpfalz.
Wir freuen uns außerdem, dass wir weiterhin Gebärdensprachkurse für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anbieten können. 
So sorgen wir dafür, dass immer mehr Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am IfH gebärdensprachkompetent werden und gut mit tauben Men-
schen kommunizieren können.
Auch im vergangenen Jahr hatten wir wieder viele schöne und erfolg-
reiche Aktionen am Institut für Hören und Sprache. Natürlich fand der 
alljährliche Tanzkurs an der Schule mit einem rauschenden Abschluss-
ball statt. Unsere siebten und achten Klassen durften wieder eine tolle 
Winterwoche in Südtirol erleben und mehrere Klassen hatten schöne 
Aufenthalte in Schullandheimen, wie z.B. in Furth im Wald. Unsere Ab-
schlussklassen haben mit ihren Lehrkräften zum nahenden Ende ihrer 
Schulzeit Berlin erkundet und durften sich auch im Reichstag umse-
hen. Ein besonderes Highlight war es für sie die gehörlose Abgeordne-
te Heike Heubach kennenlernen.

IfHuS Straubing IfHuS Straubing
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IfHuS Straubing IfHuS Straubing

Neben dem täglichen Lernen und den vielen schönen Aktionen nimmt 
die Vorbereitung auf und der Übergang in den Beruf eine wichtige Rol-
le bei uns ein. Die Abschlusslehrkräfte, unsere Schulsozialpädagogin 
Frau Sallanz und die Berufsberatung waren sehr erfolgreich, so dass 
der letzte Entlass-Jahrgang sehr gut in Ausbildungsverhältnisse oder 
anschließende schulische Maßnahmen starten konnte. 
Das alles finde ich, sind sehr gute Nachrichten, die einem helfen die 
großen Nachrichten des Weltgeschehens ein bisschen besser zu ver-
kraften. 
Ich danke Ihnen sehr herzlich für Ihr Interesse und freue mich auf eine 
persönliche Begegnung, vielleicht bei unserem Sommerfest. 
Dieses findet am Freitag, den 03.07.2026 nachmittags statt. Vielleicht 
klappt es ja mit einem Besuch. 
In diesem Jahr habe ich Ihnen ein schönes Luftbild unserer Einrichtung 
mit dem bayerischen Wald im Hintergrund angehängt, dass eine unse-
rer Mitarbeiterinnen mit einer Drohne gemacht hat.   

Ich freue mich auf ein Treffen mit Ihnen und verbleibe mit herzlichen 
Grüßen.  
Ihr 
Matthias Räß, Direktor
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Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie diese Zeilen zu Gesicht bekommen, hat das Jahr 2026 
schon volle Fahrt aufgenommen. Wir sind dann alle klüger, ob das, 
was in den ersten Januartagen mal als Neujahrsvorsatz begonnen 
hat, sich ebenso entwickeln durfte oder ob das Gutgemeinte nur 
eine Eintagsfliege war. 
Dank der Begegnung mit Ihnen wird man auch sensibler im Um-
gang mit Sprache. Als ich für mich den Vorsatz „Ich will aufhören 
mit….“ notierte, fiel mir sofort auf: Was hat Aufhören mit Hören zu 
tun? „Hör auf!“ kann das Ende aller möglichen Tätigkeiten bedeu-
ten. Die allerwenigsten haben mit dem Hörorgan Ohr zu tun. 
„Ich will aufhören“ – hat der Drang, das Rauchen einzustellen, das 
Trinken von Alkohol zu reduzieren, die persönliche Medienzeit zu 
kontrollieren usw., hat das wirklich mit „Hören“ und „Horchen“ zu 
tun? 
Aber selbstverständlich! Allen diesen ernstgemeinten Vorsätzen 
geht ein „Horchen“ voraus. Weniger wahrscheinlich ein Horchen 
und Hören auf Besserwisser, die schon immer gewusst haben, 
dass meine Lebensweise ungesund ist. Möglicherweise hat es mit 
dem Hören, Horchen und „Gehorchen“ auf den Arzt zu tun, der mir 
ein „Auf-Hören“ gewisser Gewohnheiten strengstens empfiehlt. 
Mehr noch aber geht es um ein „Horchen“ nach innen. Was sagen 
mir Körper und Seele? 
Dieses Hineinhorchen geschieht mit allen 
Sinnen: Fühle ich mich wohl in meiner Haut? 
Fühle ich mich ausgeglichen und in innerer 
Balance? Was, das nur ich von mir weiß, was 
schreit bereits zum Himmel? Was versucht mir 
meine Seele die ganze Zeit schon zuzuflüs-
tern, ohne dass ich dem innerlich Gehörten 
große Aufmerksamkeit schenke?
Das „Hör auf!“ setzt ein „Hör in dich hinein!“ 

Bistum Passau - Grußwort Herr Kindermann Grußwort Herr Kindermann



47

Bistum Passau - Grußwort Herr Kindermann Grußwort Herr Kindermann

voraus, ein „Horch auf! Deine Umgebung sendet dir Signale“. 
Wer das praktiziert, ist weit entfernt von den schon zum Ritual ge-
wordenen Neujahrsvorsätzen, die gefasst, um dann ein paar Wo-
chen später endgültig vergessen zu werden. 
„Höre, Israel!“, ist eine wichtige Wendung im Alten Testament. Mit 
dem „Hören“ ist gemeint: Konzentrier dich, besinne dich auf das 
Wesentliche, schau, wer du bist! Wenn du das tust, dann ist der 
Zutritt zum Heiligen und Göttlichen in deinem Leben frei. 
Auch der heilige Benedikt von Nursia, der seine Klosterregel mit 
dem Wort „Höre“ beginnt, beschreibt eine Zeile später, dass es ihm 
um mehr als nur „Gehorsam“ geht: Neige das Ohr deines Herzens. 
Lebe aufmerksam, habe ein Gespür für dich, vergiss dich in allem 
was du tust selber nicht. Wenn ich in diesem Sinne aufhorchen, 
nach innen hören kann, kann ich auch „auf-hören“ mit dem, was 
vielleicht schon lange zu beenden ist, weil meine Motivation ein viel 
solideres Fundament hat. 

Ich wünsche Ihnen viele Gelegenheiten, „aufzuhorchen“, das „Ohr 
des Herzens zu neigen“, um alten und beschwerlichen Ballast abzu-
werfen – ein gesegnetes Auf-Hören!

Herzliche Grüße aus Passau wünscht Ihnen

Andreas Kindermann 
Theologie und Seelsorge in der Caritas 
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Hab die Ehre, liebe Leserschaft,

wieder ein Jahr vorbei, neuer Rundbrief ist da, 
ja - darauf freuen wir uns alle… neue Veranstal-
tungen – hier und dort, gemeinsames Treffen 
und bekannt ist es auch „Wiedersehen macht 
Freude!“
Gerade entdeckte ich eine Sage aus Persien 
und diese berichtet von einem Mann, der am 
Meeresstrand ein Säckchen mit kleinen Stei-
nen findet. Doch er lässt die Steine achtlos 
durch seine Finger gleiten, er wirft sie übermütig hinter den Möwen 
her oder zielt mit ihnen auf die Wellen des Meeres. Eins nach dem 
anderen versinkt in den Fluten. Ein einziges Steinchen hat er noch 
in der Hand, als er zuhause ankommt. Im Licht der Lampe sieht er, 
dass es ein funkender Diamant ist. Voller Verzweiflung rennt er zu-
rück ans Meer, um die anderen Steine zu suchen. Doch sie bleiben 
verloren.
Sie bleiben verloren, wie die Tage, die wir nicht als Gottesgeschenk 
annehmen. Nehmen wir dankend an, dann wird der Tag so kostbar 
wie ein Diamant. Ein neuer Tag lädt Euch ein, ein Mensch voller Lie-
be zu sein. Genießet und liebet Euer Leben. Es ist Euch zur Freude 
gegeben.
Zurzeit herrscht viel in den sozialen Medien, wie z. B. Facebook, 
Instagram oder wo auch, dass die Bilder und Videos sehr viel mit KI 
(Künstliche Intelligenz) produziert werden. Auch so viel, was ziem-
lich übertrieben ist. Noch schlimmer ist, dass es in den Krisengebie-
ten die Bilder und Videos mit KI bearbeitet wurde. So raffiniert, dass 
wir oft nicht wissen, ist es wahr oder nicht.
Daher möchte ich euch raten, zu erfahren, wie KI funktioniert. Denn 
nicht zu wissen, wie KI funktioniert, ist gefährlich. Man fällt leicht 
rein und glaubt alles, was in den Bildern und Videos zu sehen ist. 
Doch KI hat auch gute Seiten, wie zum Beispiel, unterstützt KI uns, 
wie man den Text am besten formuliert und richtig schreibt. 

Eva Rossmeissl - Diözesansprecherin Passau Eva Rossmeissl - Diözesansprecherin Passau
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Eva Rossmeissl - Diözesansprecherin Passau Eva Rossmeissl - Diözesansprecherin Passau

PFARRKIRCHEN
07.06. Gottesdienst 11.30 Uhr Pfarrkirche St. Simon

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 

10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38
25.10. Gottesdienst 11.30 Uhr Pfarrkirche St. Simon

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
20.12. Gottesdienst 11.30 Uhr Pfarrkirche St. Simon

anschl. Treffen: Altes Magistrat, Stadtplatz 37
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Termine Senioren:
12. August Gäubodenvolksfest Straubing / Nothaftzelt ab 13.00 Uhr
16. Dezember Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. in Wallersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Johannes / anschl. Seniorenadventfeier

Kontaktperson:
Vereinsvorstand:                   Eva Rossmeissl

Ich bin der Meinung, dass der grundlegende Umgang mit dieser 
Technologie von jedem erlernt werden muss, der mit KI zu tun hat. 
Und das gilt schließlich für jeden von uns. Und ganz speziell gilt es 
für die jungen Menschen, die die Welt bald gar nicht mehr ohne KI 
kennen. 
Bevor ich mein Schreiben schließe, möchte ich etwas Nachdenkli-

ches tun. Achte einmal darauf, wie ein Navigationssystem spricht…:  
Es sagt nie: „Du hast einen Fehler gemacht.“

Sondern es sagt nur: „Route wird neu berechnet.“
Nimm das mit ins Jahr 2026. Akzeptiere Umwege, passe deinen 
Kurs an und geh weiter deinen Weg.
Bis bald, herzlichst,
Eva Rossmeissl.

Terminkalender
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PASSAU
28.02. Jahreshauptversammlung 13.00 Uhr Pfarrheim
21.03. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Bartholomäus, Prinz-Eugen-Str. 1a

2. Versammlung
10.04.
12.04.

3-tägige Bildungsfahrt nach Würzburg
10. Bayerisches Landestreffen der Gehörlosen

09.05. Gottesdienst 13.00 Uhr St. Bartholomäus, Prinz-Eugen-Str. 1a
3. Versammlung

12.07. Sommerfest der Hörgeschädigtenseelsorge in Regensburg 
10.30 Gottesdienst St. Josef Reinhausen siehe Seite 38 

01.08. 4. Versammlung im Pfarrheim 13.00 Uhr
03.10. Wanderung
07.11. 5. Versammlung mit Vortrag im Pfarrheim 13.00 Uhr
08.11. Totengedenken Regensburg 10.30 Uhr St. Johann Regensburg
19.12. Weihnachtsfeier mit Gottesdienst 11.00 Uhr im Pfarrheim
24.12. Christmette 14.00 Uhr in Regensburg Diözesanzentrum

Versammlungsort Pfarrheim St. Bartholomäus: Prinz Eugen Str. 1, 94034 Passau 
Busverbindung: SWP 1 Lindau + SWP 2 Ziegelreuth, ab ZOB, Ausstieg Prinz-Eugen-Str. 

Termine Senioren:
28.01., 25.02., 25.03., 22.04., 
04.05. Maidult, 
24.06., 22.07., 23.09., 28.10., 25.11.,

Wirtshaus Andorfer 
Rennweg 2, 
Beginn 12.00 Uhr

Zu erreichen: Vom HBF PA Fußweg zu ZOB - Bussteig 3 od. Am Schanzl / Bus Nr. 7 
Richtung Ries / Ausstieg: Ries-Rennweg, dann Fußweg zum Wirtshaus ca. 3 Minuten    
Oder Bus Nr. 6113 od. 6124 ab HBF Richtung Tittling: Ausstieg Ries-Rennweg
12. August Gäubodenvolksfest in Straubing im Nothaftzelt ab 13.00 Uhr 
01. September Karpfhamerfest
16. Dezember Seniorenadventfeier des Bezirks Ndb. in Wallersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst St. Johannes / anschl. Seniorenadventfeier
Kontaktperson:
Vereinsvorstand:                   Konrad Lorenz
Gemeindesprecherin:           Johanna Rossmeissl

Terminkalender Rückblick
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Terminkalender

Im Juni feierten wir einen Gottes-
dienst auf dem Gelände der Lan-
desgartenschau mit den „Singenden 
Händen“. Ebenso besuchten wir 
den „Further Drachen“!

Im September feierte der 
Gehörlosenverein aus Passau 
sein 100jähriges Jubiläum mit 
Domkapitular Auer!

In Wallersdorf feierten die Senioren 
aus dem Bezirk Niederbayern ihren 
traditionellen Adventsgottesdienst 

vor 
einer 
ge-
wal-
tigen 
Kulisse.... 
Der übergroße Christbaum ist mit 
über 800 Strohsternen und 1200 Lich-
tern geschmückt! 

Auch in diesem Jahr feierten 
wir unsere Christmette im 

Obermünsterzentrum!

Rückblick
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Diözesan-Seelsorger
Pfarrer
Christian Burkhardt
Tel. u. SMS: 	0160 / 9080 9000
Email: 	 pfarrer-burkhardt@gmx.net

Pastoraler Mitarbeiter
Pastoralreferent
Hannes Fruth
Tel. u. SMS: 	0160 / 9080 9700
Email: 	 hgseelsorge.fruth@gmail.com

Unser Büro
Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg
Tel.:		  0941 / 597 2620
Email:		 hoergeschaedigtenseelsorge@bistum-regensburg.de
Internet:	 www.glhg-srk.de

Öffnungszeiten
Mit Email und Telefon können Sie uns immer erreichen! Auch mit 
Webex sind wir erreichbar (bitte im Büro per mail fragen!) Wenn Sie 
uns persönlich sprechen wollen, bitte einen Termin vereinbaren.

Bankverbindung (für Rundbriefspende)

Diözese Regensburg KdöR 
VIM-Nr. D02264000 (wichtig! unbedingt mit angeben!!)
Liga Bank Regensburg
IBAN: DE51 7509 0300 0901 1000 09             BIC: GENODEF1M05

Kontakt


